
Allgemeine Geschä�sbedingungen  
SaaS Pla�orm „PMA-Connect“ der Pentroy GmbH 

Stand: 2023-04-17 

§ 1 Geltungsbereich 

 

1.1 Diese Allgemeinen Geschä)sbedingungen (im Folgenden "AGB") gelten für alle Verträge zwischen 

der Pentroy GmbH, Buchäckerring 30, 74906 Bad Rappenau (im Folgenden "Anbieter") und seinen 

Kunden (im Folgenden "Kunde") in Bezug auf die Nutzung der von Pentroy GmbH, Buchäckerring 30, 

74906 Bad Rappenau angebotenen webbasierten So)ware-as-a-Service (SaaS) Pla�orm PMA-

Connect. 

 

1.2 Diese AGB gelten ausschließlich. Entgegenstehende oder von diesen AGB abweichende 

Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der Anbieter hat ihrer Geltung 

ausdrücklich schri)lich zuges?mmt. 

 

§ 2 Leistungsbeschreibung 

 

2.1 Der Anbieter stellt dem Kunden eine SchniAstellenso)ware zur Verfügung, die die Übertragung 

von Kundendaten aus Klaviyo (Klaviyo, Inc.)  an das Printmailing Automa?on Tool (kurz „PMA“) der 

Deutschen Post AG ermöglicht. 

 

2.2 Die So)ware wird dem Kunden als cloudbasierte SaaS-Lösung zur Verfügung gestellt. Der Anbieter 

gewährleistet während der Vertragslaufzeit eine Verfügbarkeit der So)ware von 98,5% im 

JahresmiAel. 

 

2.3 Die Pentroy GmbH bietet die SaaS-Lösung PMA-Connect durch die Inanspruchnahme von 

Dienstleistern an, die für die Bereitstellung von Servern verantwortlich sind. Die SaaS-Leistungen 

werden am Übergabepunkt des Rechenzentrums des beau)ragten DriAanbieters zur Verfügung 

gestellt („Bereitstellungspunkt der SaaS-Leistung“). U m die SaaS-Leistungen von PMA-Connect nutzen 

zu können, muss der Au)raggeber über einen eigenen Internetzugang verfügen und diesen nutzen, 

um auf die Pla�orm von PMA-Connect am Bereitstellungspunkt der SaaS-Leistung zuzugreifen. 

 

2.4 Der Au)raggeber erhält für die Inanspruchnahme der SaaS-Leistungen miAels einer technischen 

SchniAstelle Zugriff auf die Pla�orm von PMA-Connect und bekommt ein persönliches 

Benutzerkonto (zusammen als „PMA-Connect-Account“ bezeichnet) von der Pentroy GmbH 

bereitgestellt. Der Au)raggeber ist verpflichtet, der Pentroy GmbH alle notwendigen 

Registrierungsinforma?onen zur Verfügung zu stellen. Gemäß dieser SaaS-AGB erhält der 

Au)raggeber über den PMA-Connect-Account Zugang zu seinen eigenen Daten innerhalb der PMA-

Connect-Pla�orm. 



2.5 Die Pentroy GmbH behält sich das Recht vor, die PMA-Connect-Pla�orm im Zuge von 

Aktualisierungen, U pgrades und neuen Versionen gelegentlich anzupassen. Der Zugang zu den vom 

Au)raggeber gespeicherten Daten, die unter einer älteren Version der PMA-Connect-Pla�orm 

abgelegt wurden, kann seitens der Pentroy GmbH nicht garan?ert werden. 

 

2.6 Die SaaS-Leistungen von PMA-Connect ermöglichen dem Au)raggeber, Werbekampagnen zu 

planen, gestalten und durchzuführen. Dennoch kann die bereitgestellte Technologie selbst 

Bedienungs- oder inhaltliche Fehler seitens des Au)raggebers (z.B. fehlerha)e Daten, ungeeignetes 

Design, missverständliche Inhalte von WerbemiAeln) nicht verhindern, welche möglicherweise 

nega?ve Auswirkungen auf den wirtscha)lichen Erfolg einer Werbekampagne haben können. 

 

2.7 Die Verantwortung für die Sicherung sämtlicher im Rahmen dieses SaaS-Vertrags vom 

Au)raggeber oder von der Pentroy GmbH für den Au)raggeber erstellten Inhalte und Daten (u.a. 

Entwürfe, Dateien, Adressdaten oder sons?ge Daten des Au)raggebers und/oder dessen Kunden) 

(nachfolgend gemeinsam „Au)raggeber-Daten“) liegt ausschließlich beim Au)raggeber. Dem 

Au)raggeber ist bewusst, dass die Pentroy GmbH keine gesonderten Sicherungskopien der 

Au)raggeber-Daten anfer?gt. Der Au)raggeber ist dafür verantwortlich, eigenständig 

Sicherungskopien der Au)raggeber-Daten zu erstellen. 

 

§ 3 Vertragsabschluss und Vertragslaufzeit 

 

3.1 Der Vertrag kommt durch die Annahme des Kundenangebots durch den Anbieter zustande. Die 

Annahme kann ausdrücklich oder durch Freischaltung des Kundenaccounts erfolgen. 

 

3.2 Der Vertrag wird auf unbes?mmte Zeit geschlossen, es sei denn, die Parteien vereinbaren 

ausdrücklich etwas anderes. 

 

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen 

 

4.1 Die vom Kunden zu entrichtenden Entgelte ergeben sich aus der jeweils gül?gen Preisliste des 

Anbieters. 

 

4.2 Die Entgelte sind monatlich im Voraus fällig und können per Lastschri) eingezogen, auf Rechnung 

gestellt oder miAels Kreditkarte bezahlt werden. 

 

 

 

 



§ 5 Pflichten und Obliegenheiten des Kunden 

 

5.1 Der Kunde ist verpflichtet, alle gesetzlichen und vertraglichen Vorschri)en bei der Nutzung der 

So)ware einzuhalten und insbesondere keine rechtswidrigen Inhalte oder Daten zu übertragen. 

 

5.2 Der Kunde hat seine Zugangsdaten zur Nutzung der So)ware vertraulich zu behandeln und vor 

dem Zugriff DriAer zu schützen. 

 

§ 6 Gewährleistung und Ha)ung 

 

6.1 Der Anbieter ha)et nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt, unsachgemäße Nutzung der 

So)ware oder durch Fehler in den von Kunden eingegebenen Daten verursacht werden. 

 

6.2 Die Ha)ung des Anbieters für sons?ge Schäden ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 

beschränkt. 

 

§ 7 Datenschutz und Datensicherheit 

 

7.1 Der Anbieter verpflichtet sich, die einschlägigen Datenschutzgesetze, insbesondere die 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), einzuhalten und die personenbezogenen Daten des Kunden 

und dessen Kunden vertraulich und sicher zu behandeln. 

 

7.2 Der Kunde und der Anbieter schließen eine separate Vereinbarung zur Au)ragsverarbeitung 

gemäß Art. 28 DSGVO ab, die die Sicherheit und den Schutz der personenbezogenen Daten während 

der Vertragslaufzeit gewährleistet. 

 

7.3 Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass er alle notwendigen Einwilligungen seiner Kunden für die 

ÜbermiAlung von personenbezogenen Daten an den Anbieter und die Nutzung der So)ware 

eingeholt hat. 

 

§ 8 Kündigung 

 

8.1 Jede Vertragspartei kann den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zum Monatsende 

kündigen, sofern keine andere Kündigungsfrist vereinbart wurde. 

 



8.2 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wich?gem Grund bleibt unberührt. Ein wich?ger 

Grund liegt insbesondere vor, wenn eine Vertragspartei wiederholt gegen wesentliche 

Vertragspflichten verstößt. 

 

§ 9 Schlussbes?mmungen 

 

9.1 Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Schri)form. Dies gilt auch für die 

AuSebung des Schri)formerfordernisses. 

 

9.2 Sollten einzelne Bes?mmungen dieser AGB unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so 

berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bes?mmungen nicht. Die unwirksame oder 

undurchführbare Bes?mmung ist durch eine wirksame und durchführbare Bes?mmung zu ersetzen, 

die dem wirtscha)lichen Zweck der unwirksamen oder undurchführbaren Bes?mmung am nächsten 

kommt. 

 

9.3 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des U N-Kaufrechts. 

Gerichtsstand für alle Strei?gkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ist der Sitz des 

Anbieters, sofern der Kunde Kaufmann, juris?sche Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-

rechtliches Sondervermögen ist. 


